
 

 

  

1.Du triffst eine Freundin in Irland, die schwanger ist. Wie 
funktioniert der Elternurlaub in Irland? 
a. Die Mutter hat Anspruch auf 26 Wochen und der Vater auf 2 
Wochen. 
b. Der Vater kann sich am Tag der Geburt freinehmen, nur die 
Mutter hat Anspruch auf Elternzeit. 
c. Beide Elternteile haben Anspruch auf 26 Wochen. 

 

2.Du triffst in Irland eine*n Arbeitskolleg*in auf der Straße. 
Wie wirst du gegrüßt? 

  

  

3. Am Samstagmorgen kommst du mit dem kleinen 
Geschenk für Oma aus deinem Zimmer, bereit für die Fahrt 
zu Omas Haus. Deine Gastmutter schaut dich irritiert an und 
fragt: "Wo ist deine Tasche? Hast du deine Sachen noch 
nicht gepackt?„ Warum ist sie verärgert und was glaubst du, 
wovon sie spricht? 
 

4. Was ist das häufigste Frühstück in Irland an einem 
normalen Tag? 
a.Kekse und eine Tasse Tee oder Kaffee 
b.Ein gekochtes Frühstück, bestehend aus Würstchen, 
Eiern, Speck usw. mit Tee oder Kaffee 
c.Müsli oder Haferbrei mit Obst und Tee oder Kaffee 
 

 
 
 

 

  



 

  

ANTWORT: 
          ANTWORT:C  

 

2. Die häufigste Begrüßung in Irland ist der Händedruck. 
Unter engen Freund*innen und in der Familie kann man sich 
umarmen. 

 

1. Beim Elternurlaub in Irland können beide Elternteile 
26 Wochen unbezahlten Urlaub von der Arbeit 
nehmen. Im Allgemeinen müssen sie mindestens ein 
Jahr lang für ihre*e Arbeitgeber*in gearbeitet haben, 
um den vollen Umfang des Elternurlaubs zu erhalten. 
 

  

  

ANTWORT: C ANTWORT: 

4. Ein gekochtes Frühstück ist zwar traditionell, wird aber 
hauptsächlich in Restaurants oder Cafés angeboten und nicht jeden 
Tag verzehrt. 

3. Familientreffen finden in der Regel zu besonderen Anlässen 
wie Weihnachten/Ostern und runden Geburtstagen statt. 
Familien sind in Irland sehr beliebt, die meisten Menschen haben 
große Familien. Normalerweise geht man in ein Hotel und 
organisiert Aktivitäten und Mahlzeiten. Familienangehörige, die im 
Ausland leben, kehren zur Wiedervereinigung nach Hause 
zurück. In der Regel sind es beide Seiten der Familie, Tanten, 
Onkel, Cousins, Großeltern usw. 
Es wird jede Gelegenheit genutzt, um die ganze Familie 
zusammenzubringen (so wie im Fall des 80. Geburtstags der 
Großmutter).  

 
 

 
 
 

 



 
  

5.Hochzeiten sind in der Regel sehr große Feiern mit vielen 
Freund*innen und Verwandten von beiden Seiten der Familie 
(Ehemann/Ehefrau), die zu diesem Anlass zusammenkommen. In 
vielen Fällen bedeutet dies 100-200 Gäste bei einer typischen 
irischen Hochzeit. Sie ist in der Regel das größte Einzelereignis im 
Leben eines Menschen. Sehr oft wird irisch getanzt und gesungen. 
Die Braut erhält etwas Neues, Altes, Geliehenes, Blaues und der 
Vater gibt die Braut weg - alte, aber immer noch wichtige Bräuche. 
Die Eltern der Braut zahlen für die Hochzeit. 
Richtig oder falsch? 

 

6.Du gehst in einer irischen Stadt zur Mittagszeit 
spazieren. Du bist überrascht, dass die Pubs bereits 
geöffnet und belebt sind, denn du dachtest, sie seien nur 
für den Abend gedacht. 

  

  

7.Du hast am Abend eine Verabredung mit einer irischen 
Person. Du bittest ein*e irische*n Freund*in um Rat, worüber 
du reden sollst. Er/sie schlägt vor, dass du über die Tatsache 
sprechen solltest, dass es in letzter Zeit viel geregnet hat. 
Was glaubst du, warum wird empfohlen, bei einer 
Verabredung über das Wetter zu sprechen? 
 

8.In Irland ist die Reihenfolge der Ampeln anders als in 
den meisten anderen europäischen Ländern. Rot ist 
dasselbe und bedeutet "Stopp", aber direkt nach der 
roten Ampel kommt die grüne "Vorfahrt gewähren"-
Ampel. Die gelbe Ampel kommt nur vor einer roten 
Ampel, um uns zu warnen, dass wir anhalten sollen, es 
sei denn, es ist unsicher, dies zu tun. 
Richtig oder falsch? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

6. Die Pub-Kultur ist eines der charakteristischen Merkmale 
Irlands. Irische Pubs sind nicht nur zum abendlichen Trinken 
da, sondern auch als Treffpunkt zum Mittagessen, Tanzen 
und vielem mehr. 

5. Das stimmt. Traditionell sind Hochzeiten in Irland 
ein großes Ereignis, das fast immer in der Kirche mit 
vielen Gästen stattfindet, da die Ir*innen gerne mit 
Freund*innen und Familie zusammen sind. Es ist nicht 
ungewöhnlich, dass Hunderte von Gästen zu einem 
schicken Hotel kommen, um dort einen protzigen 
Empfang zu geben. 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

8. Ja, das ist wahr. 

7. Für viele Ir*innen ist die Wettervorhersage ein 
wichtiger Teil ihres Lebens, und es ist eine Tradition, 
mit anderen darüber zu sprechen. Es wird nicht als 
Smalltalk betrachtet, sondern eher als ein 
interessantes Gesprächsthema. 
 

 
 
 

 

  



 
  

9.Der*die Bürgermeister*in von Dublin hat beschlossen, dass Irlands 
Hauptstadt ab 2023 eine reine Fahrradstadt werden soll. Ein 
deutlicher Umschwung soll bereits im Jahr 2022 sichtbar sein. 
"Fahrradstädte" wie Kopenhagen und Amsterdam werden als 
Inspiration und Vorbild genommen.  
Richtig oder falsch? 

 

10.Du bist bei einer irischen Gastfamilie in Dublin 
untergebracht. Morgen ist der erste Schultag für eines der 
Kinder. Die Eltern der Familie sagen dem Kind, es solle 
seine schönsten Sachen anziehen und darauf achten, 
dass sie gewaschen sind. Warum, glaubst du, sagen sie 
das? 

  

  

11.Du bist in Irland und ein*e Freund*in macht den Abschluss an 
der Universität. 
Was wird am Tag der Abschlussfeier passieren? 
a. Die Absolvent*innen tragen einen Talar und eine Kappe und 
gehen in die Universitätshalle, um ihre Urkunden vom 
Universitätspräsident*in entgegenzunehmen. 
b. Die Absolvent*innen holen ihre Zeugnisse in einem Büro der 
Universität ab. 
c. Die Absolvent*innen erhalten ihre Zeugnisse zusammen mit 
einem Glückwunschschreiben per Post. 
 

12.Du bist in Irland und gehst in den Supermarkt, um 
frisches Obst und Gemüse zu kaufen. 
Was wirst du im Supermarkt finden? 
a. Die meisten Obst- und Gemüsesorten sind in 
Plastikverpackungen. 
b. Es gibt kein frisches Obst oder Gemüse. Die 
Supermärkte verkaufen es nur in verarbeiteter Form. 
c. Die meisten Obst- und Gemüsesorten sind nicht 
verpackt. 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT: FALSCH 

10. Der erste Schultag ist für die Schüler*innen ein wichtiges 
Ereignis. Von allen neuen Schüler*innen wird ein Foto vom 
ersten Schultag gemacht, das direkt an alle Freund*innen 
und Familienmitglieder geschickt wird. 

 

 
9. Aber trotz des Mangels an spezieller 
Fahrradinfrastruktur ist das Fahrrad im morgendlichen 
Berufsverkehr im Zentrum Dublins zum 
Hauptverkehrsmittel geworden. Im Rahmen des 
Programms kann ein*e Arbeitgeber*in ein neues 
Fahrrad bezahlen, und der*die Arbeitnehmer*in zahlt 
die Kosten dann in regelmäßigen Raten von seinem 
Bruttogehalt zurück. 

  

  

ANTWORT: A ANTWORT: 

 
12. Die meisten Obst- und Gemüsesorten sind in Plastik 
verpackt. 
Obwohl Irland als Vorreiter im Kampf gegen Plastik gilt und 
2002 eine "PlasTax" einführte, bei der die Kund*innen für 
Plastiktüten zur Kasse gebeten werden, sind die meisten 
Obst- und Gemüsesorten in den Supermärkten immer noch 
in Plastik verpackt. 

11. Die Absolvent*innen tragen Robe und Mütze und 
gehen in die Universitätsaula, um ihre Urkunden vom 
Universitätspräsident*in entgegenzunehmen. 
 
Familie und Freund*innen gehen in die Aula der 
Universität, um zu sehen, wie die Absolvent*innen ihre 
Urkunden entgegennehmen. Die Absolvent*innen und 
Professor*innen halten Reden und machen Fotos. 
Später am Tag ist es üblich, eine Party zu feiern. 
 

 
 
 

 

  



 
  

13.Du nimmst einen langen Bus von Dublin nach Galway. Wie 
interagieren die Leute mit dem*der Fahrer*in beim Einsteigen? 
a. Sie verhandeln mit dem*r Fahrer*in über den Preis der Fahrkarte. 
b. Sie grüßen den*die Fahrer*in und führen ein kurzes Gespräch mit 
ihm*ihr.  
c. Der*die Fahrer*in weist jedem Fahrgast einen Sitzplatz zu.  

14.Du gehst mit Freund*innen zu einem traditionellen 
irischen Musikabend. Du fragst sie, wann jemand die Harfe 
spielen wird, da sie ein Symbol für Irland ist. Deine 
Freund*innen lachen daraufhin. Warum reagieren sie so? 

  

  

15.Du bist für ein Auslandspraktikum in Cork. Du hast um 16 
Uhr Feierabend und willst mit einem anderen internationalen 
Praktikanten/einer Praktikantin die Gegend erkunden, weil das 
Wetter so schön ist. Gegen 18 Uhr kommst du in einer netten 
kleinen Einkaufsstraße an, aber die Geschäfte sind schon alle 
geschlossen, die Restaurants und Kneipen stattdessen voll mit 
Leuten und du siehst viele Leute durch die Straßen laufen. Was 
glaubst du, woran das liegt? 

 

16.Du bist mit einem*r irischen Freund*in in Dublin und 
schlägst vor, ein Bier zu kaufen und es im örtlichen Park 
zu trinken, da es ein sonniger Tag ist. Er*sie findet die 
Idee seltsam und empfiehlt stattdessen, in einen Pub zu 
gehen. Warum? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT: B 

14. Die Verwendung der Harfe ist in der irischen Musik nicht 
üblich. Die Harfe wird hauptsächlich als nationales Symbol 
Irlands verwendet. Sie wurde 1541 von Heinrich VIII. 
eingeführt, als Irland Teil Großbritanniens war, und ist 
seitdem ein beliebtes Symbol geblieben. 

 

13.  grüßen den*die Fahrer*in. In Irland ist es üblich, 
zu grüßen und sich zu verabschieden, wenn man aus 
dem Bus aussteigt. Bei längeren Fahrten ist es üblich, 
vor Fahrtantritt ein kurzes Gespräch mit dem*r 
Fahrer*in zu führen. 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

16. Der Alkoholkonsum in der Öffentlichkeit ist in Irland ein 
etwas problematisches Thema. Obwohl es in einigen Teilen 
des Landes legal ist, in Parks und Gärten zu trinken, ist es 
sehr ungewöhnlich, dass Menschen außerhalb eines Pubs 
Alkohol trinken. 

 

15. Viele Studien besagen, dass eine gute Work-Life-
Balance zu einer höheren Produktivität und einem 
gesünderen Lebensstil beitragen sollte. In Irland ist 
eine gute Work-Life-Balance für die Menschen sehr 
wichtig, und angesichts der relativ kurzen 
Öffnungszeiten der Geschäfte kann man davon 
ausgehen, dass die irische Regierung und 
Bevölkerung eine gute Work-Life-Balance befürwortet. 

 

 
 
 

 

  



 
  

17.Du bist als Austauschschüler*in in Irland. Du fragst deine 
Klassenkamerad*innen, ob sie nach dem Schultag etwas 
unternehmen wollen. Was werden sie vorschlagen? 
a. Sie schlagen vor, auf das Wochenende zu warten, damit ihr den 
ganzen Tag zusammen verbringen könnt. 
b. Sie schlagen vor, nach der Schule als Gruppe in den Park zu 
gehen. 
c. Sie schlagen vor, ins Kino zu gehen. 

 

18.Du planst eine Reise nach Irland und fragst einige 
Freund*innen in Irland, wohin du reisen solltest. Was 
werden sie vorschlagen? 
a. Verbringe die meiste Zeit in der schönen Landschaft. 
b. Besuche Dublin, die Hauptstadt. 
c. in kleineren Städten wie Cork und Galway. 

  

  

19.Du hast Geburtstag und gehst mit einigen irischen 
Freund*innen in ein Restaurant, um zu feiern. Am Ende des 
Abends sagst du dem Kellner/der Kellnerin, dass du die 
Rechnung für alle bezahlen wirst. Deine Freund*innen sind 
von diesem Angebot schockiert, warum? 
 

20.Du bist im Monat März in Dublin. Eines Tages 
kommst du aus deinem Hotel und hörst überall Musik 
und alles ist grün geschmückt. Es gibt eine riesige 
Parade von verkleideten Menschen, die laut singen und 
tanzen.  
Was denkst du, was hier passiert? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT: A ANTWORT: B 

18. Verbringe die meiste Zeit auf dem Lande. 
Auch wenn sie ihre Hauptstadt lieben, empfehlen viele 
Ir*innen einen Urlaub auf dem Lande, außerhalb der 
größeren Städte. In diesen Gebieten gibt es viele alte 
Schlösser, Küstengebiete, Sehenswürdigkeiten, kleine Pubs 
und die traditionelle irische Kultur. 

 

17. Sie schlagen vor, nach der Schule als Gruppe in 
den Park oder in ein Café zu gehen. 
Die meisten jungen Menschen in Irland verbringen ihre 
Freizeit auf der Straße oder im Park mit ihren 
Freund*innen und treffen sich auf einen Kaffee oder 
eine Mahlzeit.  

 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

20. Heute ist der 17. März, der St. Patricks Day,St. Patrick 
ist einer der berühmtesten Schutzheiligen Irlands und wird 
seit 1903 offiziell in Irland gefeiert. Im Rahmen der 
Feierlichkeiten wird alles grün angemalt oder gefärbt, 
einschließlich Haare, Kleidung und Lebensmittel. Sogar 
Flüsse und Denkmäler werden grün gefärbt, um den Anlass 
zu feiern. 

 

19. Wenn jemand Geburtstag hat, ist es üblich, dass 
der Rest der Gruppe für ihn/sie zahlt. Dies ist eine 
freundliche Geste, um der Person für den 
gemeinsamen Abend zu danken. 
 

 
 
 

 

  



 
  

21.Wie wird Pünktlichkeit in Irland wahrgenommen? 
a. Es ist ein Brauch, dass derjenige, der zu spät kommt, den anderen 
einen Drink spendiert 
b. Pünktlichkeit wird nicht als wichtig angesehen. Es ist wichtig 
entspannt zu sein und sich Zeit zu nehmen 
c. Es gibt einen Unterschied zwischen Pünktlichkeit bei 
gesellschaftlichen und beruflichen Treffen 

 

22.Ein*e irische*r Freund*in lädt dich zu sich nach Hause 
auf einen "cuppa" ein. Nachdem ihr euch eine Stunde lang 
unterhalten und eine Tasse Tee getrunken habt, bedankst 
du dich und verabschiedest dich. Er*sie ist schockiert, 
dass du schon wieder gehen willst. Warum ist das so? 

  

  

23.Richtig oder falsch? 
Die Ir*innen sehen sich selbst als Meister der Begrüßung. 

24.Du kommst in Irland an, gehst in eine Kneipe und 
setzt dich allein an einen Tisch. Was wird 
wahrscheinlich als nächstes passieren? 
a. Die Bedienung bringt dir ein Guinness und fragt dich 
dann, was du noch bestellen möchtest.  
b. Du wirst von jemandem im Pub zum Tanzen 
aufgefordert 
c. Ein anderer Gast kommt zu dir, begrüßt dich und 
beginnt ein Gespräch.  
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT: C 

22. Gastfreundschaft hat in der irischen Kultur einen hohen 
Stellenwert, so dass eine Einladung zu einem "cuppa" mehr 
ist als nur eine Gelegenheit, eine Tasse Tee zu trinken. 
Stattdessen ist es üblich, bis zum Abend im Haus der Person 
zu bleiben, um auch zu Abend zu essen und danach etwas 
zu trinken. 

 

21. Wenn man zur Arbeit geht oder sich in einem 
geschäftlichen Rahmen trifft, ist Pünktlichkeit sehr wichtig. 
Wenn eine Veranstaltung für eine bestimmte Zeit angesetzt 
ist, dann ist es wichtig, pünktlich zu erscheinen. 
Pünktlichkeit ist für die Ir*innen im geschäftlichen Umfeld 
wichtig. Dennoch ist es im Allgemeinen akzeptabel, bis zu 
15 Minuten zu spät zu kommen oder den Termin zu 
verschieben, wenn man sich sehr verspätet.  
Wenn man sich mit Freund*innen trifft, ist es nicht wichtig, 
pünktlich zu sein, aber es ist wichtig, höflich zu sein und sie 
wissen zu lassen, dass man sich verspäten könnte.  

 
 

  

  

ANTWORT: C ANTWORT: 

24. Ein*e andere*r Kund*in kommt vorbei, begrüßt dich und 
beginnt ein Gespräch.  
In der Regel sind die Ir*innen freundlich, zuvorkommend 
und gastfreundlich gegenüber Tourist*innen. Eine Person 
allein am Tisch sitzen zu lassen, wird von einigen Ir*innen 
als inakzeptabel angesehen, und so bieten sie an, sich mit 
dir zu unterhalten 

 

 23. Das ist wahr.  

Für die meisten Ir*innen sind Gastfreundschaft, Freundlichkeit und 
Höflichkeit sehr wichtig und gelten als fester Bestandteil ihrer 
Gesellschaft und Kultur. Die Ir*innen sind berühmt für ihre Freundlichkeit 
und Höflichkeit und die meisten von ihnen lieben es, gesellig zu sein - sie 
erzählen gerne Geschichten, teilen Essen und singen Lieder... 
Nichts ist einladender als eine irische Begrüßung, die einem roten 
Teppich gleichkommt. Das ist etwas, das von Generation zu Generation 
weitergegeben wurde, als man sich noch um die Besucher kümmerte. 
Typische Gastfreundschaft besteht darin, mehr zu bieten, als man 
vielleicht erwartet. Sei es, dass man bei der Suche nach dem Weg 
behilflich ist, eine reichhaltigere Mahlzeit anbietet, wenn jemand nur auf 
einen Kaffee vorbeikommt, oder an seinem Geburtstag für das Essen 
und die Getränke bezahlt.  

 
 
 

 



 
  

25.Am Abend vor deinem ersten Schultag packst du deine Sachen 
und deine Gastschwester, die auf dieselbe Schule geht, wirft einen 
Blick auf deinen Stundenplan und fragt dich gereizt: "Warum hast du 
dieses Jahr all diese langweiligen Standardfächer wie Mathe, 
Naturwissenschaften und Englisch gewählt? Ich nutze dieses Jahr, 
um etwas anderes zu lernen, genau wie alle meine Freunde!“ 
Warum ist deine Gastschwester über deinen Stundenplan verärgert 
und was kann sie damit meinen, dass sie in diesem Schuljahr etwas 
anderes lernen will als die "Standardfächer"? 

 

26.Du bereitest dich auf eine Reise nach Irland vor und 
liest über die "gälische Sprache". Was ist Gälisch? 
 
a. Gälisch ist ein irischer Dialekt, der im Süden des Landes 
gesprochen wird. 
b. Gälisch ist eine alte Sprache, die nicht mehr gesprochen 
wird. 
c. Gälisch wird noch von einem Teil der Bevölkerung als 
gemeinsame Sprache verwendet. 

  

  

27.Du bist über Weihnachten bei einer irischen Gastfamilie 
untergebracht. Ende November fragt dich die Familie, ob du 
dich darauf freust, "The Late Late Toy Show" zu sehen. Was 
denkst du, worum es in der Sendung geht? 
 

28.Du sitzt mit einem*r Freund*in in einem kleinen Café 
in einer Kleinstadt in Irland. Ein*e Nachbar*in deines*r 
Freund*in, den du nicht kennst, setzt sich zu euch an 
den Tisch. Du stellst dich vor, indem du deinen Namen 
sagen und ihm*ihr die Hand schüttelst. Er*sie lächelt 
dich an und begrüßt dich mit "Hallo Liebling, sei nicht so 
distanziert, wie geht es dir?“ 
Was meint er*sie? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT: C ANTWORT:  

26. Gälisch wird immer noch von einem Teil der Bevölkerung 
als gemeinsame Sprache verwendet 
Im Jahr 2016 sprachen 39,8 % der Bevölkerung Gälisch als 
Erst- oder Zweitsprache. Es gibt einige Gemeinden in Irland, 
die Gaeltacht genannt werden und in denen die gälische 
Sprache als primäre Kommunikationsform verwendet wird. 

 

25. Die Gastschwester hat diese eher untypischen Kurse in ihrem 
Stundenplan, weil sie sich für das Transition Year an ihrer Schule 
entschieden hat. 
Das irische Transition Year (TY) ist ein weltweit einzigartiges Programm, 
das einen flexiblen Übergang zwischen Mittel- und Oberstufe ermöglicht 
und Raum für die persönliche Entwicklung der Schüler*innen bietet. Von 
dem geringen Leistungsdruck und den freien, projektorientierten 
Unterrichtsformen erhofft man sich positive Auswirkungen auf die 
persönliche Entwicklung, die Selbstständigkeit, die soziale Kompetenz 
und die berufliche Orientierung der Schüler*innen. Deshalb entscheiden 
sich Schüler*innen und auch ihre Eltern oft für das TY, weil sie die 
persönliche Entwicklung in diesem einen Jahr für genauso wichtig halten 
wie die "klassischen Fächer" in der restlichen Schulzeit. 

 
 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

28. In Irland ist es durchaus üblich, völlig Fremde mit 
Kosenamen wie "Darling" oder "Sweety" anzusprechen. 
Dies wird im Allgemeinen als eine Geste der Freundlichkeit 
verstanden, ohne weitere Hintergedanken wie Flirten oder 
abwertende Konnotation. 

 

27. Die Late Late Toy Show ist ein Weihnachtsspecial 
der irischen Late Late Show. Sie zeigt im Herbst die 
besten Spielzeuge, die in diesem Jahr vor dem 
wichtigen Weihnachtsgeschäft auf den Markt kommen. 

 
 
 

 

  



 
  

29.Die meisten Ir*innen lieben und leben zwar ihre Traditionen und 
keltischen Wurzeln, aber wenn es um Sport geht, hört das auf. Es gibt 
zwar typische gälische Sportarten, aber American Football, Segeln 
und Fußball sind die beliebtesten Sportarten in Irland. 
Richtig oder falsch? 

 

30.Du bist in der Grafschaft Kerry, Irland, und deine 
Gastfamilie nimmt dich mit. Als du auf dem Marktplatz 
ankommst, siehst du ein junges Mädchen in Schuluniform, 
das einer Ziege eine Krone auf den Kopf setzt, und die 
Leute um dich herum jubeln laut. Nach ein paar Minuten 
geht das Mädchen mit der gekrönten Ziege weg und die 
Leute feiern gesellig auf dem Marktplatz.  
Was könnte es gewesen sein, das du gerade gesehen 
hast? 

  

  

31.Du bist am 31. Oktober bei irischen Freund*innen 
eingeladen, um gemeinsam ein wenig Halloween zu feiern. 
Auf dem Weg zur Wohnung triffst du viele verkleidete 
Menschen, nicht nur Kinder, und vor der Wohnungstür siehst 
du eine verpackte und beleuchtete Rübe. 
Man verbringt einen tollen Abend zusammen und es gibt 
echte irische Spezialitäten wie Barm Brack, es riecht köstlich. 
"Seid vorsichtig beim Essen, Halloween in Irland kann zum 
Ersticken führen", lachen sie. 
Was könnten sie damit meinen? 
 

32.Du bist bei einem*r irischen Freund*in und fragst, 
was er*sie in den Sommerferien machen wird. Was 
denkst du, was er*sie antworten wird? 
a. "Meine Familie und ich werden wie jedes Jahr für ein 
paar Wochen nach Spanien fahren". 
b. "Ich werde den größten Teil der Ferien bei meinem 
Onkel, meiner Tante und meinen Cousins in Irland 
verbringen". 
c. "Ich werde im Sommer zu Hause bleiben und in den 
Winterferien mit meiner Familie in warme Länder 
reisen". 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

30. Die Situation beschreibt die "Puck Fair". Puck Fair 
behauptet, eines der ältesten Feste Irlands zu sein, und es 
ist definitiv eines der faszinierendsten. Das Fest findet 
ebenfalls in der Grafschaft Kerry statt und lässt sich bis ins 
Jahr 1603 zurückverfolgen. Dabei wird eine wilde Ziege aus 
den Bergen gefangen, auf den Marktplatz gebracht und von 
einem Schulmädchen zum "King Puck" gekrönt. Nachdem 
die Ziege drei Tage lang verehrt wurde, wird sie unversehrt 
nach Hause zurückgebracht. 

29. Segeln steht an einigen Schulen auf dem Lehrplan, und wie in 
sehr vielen Ländern, vor allem in Europa, gibt es eine sehr große 
Fangemeinde für Fußball. Dennoch ist die Antwort hier "falsch". 
Die Ir*innen zeigen auch im Sport ihre Vorliebe für Teamgeist und 
Tradition. Viele gälische Sportarten wie Hurling, Rugby oder 
Gaelic Football haben ihre Heimat in der traditionsbewussten 
Region Munster. Gaelic Football ist für die Ir*innen mehr als nur 
ein Sport. Man könnte sagen, dass Gaelic Football ein Teil der 
irischen Seele ist. 
Am ersten Sonntag im September finden die All IRLAND Hurling 
Finals statt, ein großes Ereignis. Die weibliche Variante, 
Camogie, ist ebenfalls sehr beliebt und lockt viele 
Zuschauer*innen ins Stadion. 

 

  

  

ANTWORT: A ANTWORT: 

32. “Meine Familie und ich werden wie jedes Jahr für ein 
paar Wochen nach Spanien fahren. 
Die meisten Ir*innen fahren wegen des sonnigen Wetters 
gerne in den Urlaub nach Spanien. Viele Familien 
organisieren eine gemeinsame Reise mit Cousins und 
Cousinen und der Großfamilie, um den Urlaub gemeinsam 
zu verbringen. 

 

31. Halloween hat seine Ursprünge in der keltischen Kultur, im Samhain-
Fest. Bei diesem Fest war es üblich, sich zu verkleiden oder eine 
brennende Rübe vor die Tür zu stellen, um böse Geister abzuwehren. 
Am Samhain-Abend, so glaubten die Kelten, öffnete sich das Tor zur 
Anderswelt, und die Toten kamen auf die Erde, um ihre Verwandten zu 
besuchen. Diese wurden mit Lichtern und Leckereien empfangen. 
Manche glaubten jedoch auch, dass die Geister kommen, um sich an 
den Lebenden zu rächen oder sich einen neuen Körper zu suchen. Um 
sich zu schützen oder gar die bösen Geister zu verjagen, verkleideten sie 
sich. Die irischen Halloween-Bräuche können eine gewisse 
Erstickungsgefahr bergen, da viele von ihnen das Verstecken von 
Dingen im Essen beinhalten. Der zu Halloween gebackene Kuchen - 
barm brack - wird traditionell mit einer kleinen Münze, einem Ring und 
anderen Gegenständen gefüllt. Colcannon, ein weiteres Halloween-
Gericht, wird mit verstecktem Geld serviert. 

 



 
 
 

 

  

33.Du unterhältst dich mit einem*r Freund*in aus Irland und fragst nach den Plänen 
für Weihnachten. "Nun, in unserer Familie feiern wir Weihnachten auf ganz 
traditionelle Weise"  
Wie könnte dieses traditionelle Weihnachtsfest aussehen? 
a. In Irland feiert man Weihnachten traditionell am 25. Dezember, und das beginnt 
schon am Morgen, wenn die Kinder aufwachen und die Geschenke unter dem 
Weihnachtsbaum finden. 
b. Am Heiligabend (24. Dezember) gehen die Familien zur Mitternachtsmesse, die 
ein großes gesellschaftliches Treffen ist, und es ist nicht ungewöhnlich, dass die 
Mitternachtsmesse um 20 Uhr stattfindet. 
c. Bevor man sich mit Familien und Freund*innen zu einem großen 
Weihnachtsessen trifft, kann man am ersten Weihnachtstag Hunderte von 
Menschen beobachten, die von den Felsen in die Irische See springen und 
schwimmen gehen.   

 
 

34.Dein*e irische*r Arbeitskolleg*in fragt dich an deinem 
ersten Arbeitstag, ob du mit in den Pub gehen willst. Du 
hast morgen eine wichtige Präsentation und lehnst ab. 
Dein*e Kolleg*in sieht ein wenig enttäuscht aus und 
antwortet: "Oh, du hast also keine Lust auf einen guten 
irischen „craic“, wie schade". 
Was kann er*sie damit meinen und warum scheint er*sie 
enttäuscht zu sein? 

  

  

35.Die keltische Tradition ist in Irland nach wie vor so stark, 
dass es neben den gesetzlichen und kirchlichen (christlichen) 
Feiertagen noch einige keltische Feiertage gibt, an denen die 
Ir*innen nicht zur Arbeit gehen müssen. 
 Richtig oder falsch? 
 

36.Ein*e irische*r Freund*in lädt dich ein, mit ihm*ihr in 
einem Pub Sean-nós zu trinken. Was könnte das sein? 
a. eine traditionelle Art von Gesang und Tanz 
b. ein traditionelles Partyspiel 
c. ein traditionelles Hühnchengericht mit Bratkartoffeln 
 



 
 
 
 

 

 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

34. Der Begriff "craic" bezieht sich auf Nachrichten, Klatsch 
und Gespräche. Die Kunst der Konversation und des 
Geschichtenerzählens, die Ungezwungenheit und Wärme, 
die einen offenen und fließenden Umgang zwischen 
Menschen ermöglichen, sind für viele Ir*innen ein wichtiger 
Wert und ein gängiger Weg, um eine Beziehung aufzubauen. 

 

33. Vielleicht ist es überraschend, aber alle Antworten sind richtig ☺ 
Ein traditionelles irisches Weihnachtsfest beginnt mit dem Besuch der 
Christmette am Heiligabend (24. Dezember) und dem Treffen vieler alter 
Freund*innen und lange nicht gesehener Menschen, die zu Weihnachten 
nach Hause gekommen sind. 
Das eigentliche Weihnachtsfest wird dann am 25. Dezember gefeiert, 
und traditionell kommen Freund*innen und Familie zu einem großen 
Abendessen und geselligen Beisammensein zusammen. 
Das Weihnachtsschwimmen findet am Weihnachtsmorgen in ganz Irland 
statt, aber am bekanntesten ist wohl das Schwimmen am Forty Foot 
Rock, südlich von Dublin. Am ersten Weihnachtsfeiertag kann man 
Hunderte von Menschen beobachten, die nur mit ihrer Badehose 
bekleidet vom Felsen in die Irische See springen. 

 
 

  

  

ANTWORT: A ANTWORT: 

36. Sean nós ist ein spezifischer Stil des unbegleiteten 
Gesangs in der irischen Sprache. Sean nós bedeutet "alter 
Stil" und kann sich auch auf andere Aktivitäten wie das 
Tanzen beziehen. 

 

35. Die Antwort lautet hier leider nein. 
Die keltische Tradition ist immer noch ein wichtiger Teil 
der irischen Kultur, und viele heilige keltische 
Feiertage (wie das heidnische Fest Imbolc für den 
Frühlingsanfang, Bealtaine für den Sommeranfang, 
Lughnasadh für den Herbst und Samhain für den 
Winter) werden zwar auch gefeiert, sind aber in Irland 
keine Feiertage. 
 

 
 
 

 



 
  

37.Du bist seit sechs Monaten in Irland und gehst mit einer irischen 
Person aus. Bevor du Irland verlässt, schenkt er*sie dir einen 
Claddagh-Ring. Was ist die Bedeutung dieses Rings? 

 

38.In der irischen Arbeitswelt begegnen sich die Menschen 
auf Augenhöhe, es gibt flache oder keine Hierarchien im 
Arbeitskontext, die man im Umgang miteinander spürt oder 
beobachtet. Ihre (soziale) Herkunft spielt keine Rolle, nur 
die Leistung zählt. 
Richtig oder falsch? 

  

  

39.Du sitzt mit einem*r irischen Freund*in in einem Café. 
Deine Nase beginnt zu kitzeln und zu jucken. Du sagst zu 
ihm*ihr: "Oh je, ich glaube, ich bekomme eine Erkältung". 
Er*sie antwortet: "Pass lieber auf, wer hinter dir steht." 
Warum sagt er*sie das? 

40.Du bist mit ein paar irischen Freund*innen in einem 
Pub. Deine Freund*innen kaufen abwechselnd 
Getränke für die ganze Gruppe. Später am Abend 
beschließt du, den Pub zu verlassen und nach Hause 
zu gehen, ohne Getränke für die Gruppe gekauft zu 
haben. Deine Freund*innen sind schockiert und 
beleidigt über diese Entscheidung. Warum? 
 

 
 
 

 

 



 

  

ANTWORT:  ANTWORT:  

38. Diese Aussage ist richtig.  
In Irland gibt es in der Arbeitswelt eher flache Hierarchien. 
Die soziale Herkunft spielt in Irland im Allgemeinen keine 
Rolle. Es zählt die persönliche Leistung und der Einsatz wird 
gewürdigt. Aber: Wer sich mit seinen Leistungen brüstet und 
sich über andere stellt, kommt bei den Menschen in Irland 
nicht gut an. 

 

37. Der Claddagh-Ring ist ein typisch irisches Symbol, 
das sich vor allem Verliebte schenken. Er besteht aus 
zwei Händen, die ein Herz mit einer kleinen Krone 
halten. Diese symbolisieren Freundschaft, Liebe und 
Treue. Der Ring hat nichts mit Verlobung oder Heirat 
zu tun. 

  

  

ANTWORT: ANTWORT: 

40. In Irland ist es üblich, Getränke in "Runden" zu 
bestellen. Das bedeutet, dass jede Person abwechselnd 
Getränke für die ganze Gruppe kauft. Es ist ein großer 
sozialer Fauxpas, Getränke von anderen in der Gruppe 
anzunehmen, ohne selbst vor Ende des Abends eine 
"Runde" zu kaufen. 

 

39. Ein irischer Aberglaube besagt, dass, wenn deine 
Nase juckt, entweder jemand hinter deinem Rücken 
über dich redet oder du bald in einen Streit verwickelt 
wirst. 

 

 
 
 

 

 


